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NACHRICHTEN

NIEDERLOSHEIM

Kita schickt beim Fest
den Fußball auf Weltreise
Ein Fußball geht auf Weltreise
– das Motto für ihr Fest haben
sich die Kinder der Kita Nie-
derlosheim selbst ausgesucht.
Am Samstag, 12. Juni, geht
dort ein großes Fußballfest
über die Bühne, bei dem alle
mitfeiern können. Die Soccer-
Anlage des Landkreises ist auf-
gebaut, es gibt ein Fußballtur-
nier, Wettspiele, kreative An-
gebote. Der Erlös fließt der
Kindertagesstätte zu. yv

BECKINGEN

Bürgeramt bleibt am
Mittwoch geschlossen
Das Bürgeramt der Gemeinde
Beckingen ist am Mittwoch, 16.
Juni, nachmittags geschlos-
sen, teilt die Gemeindeverwal-
tung mit. yv

HAUSTADT

Dorfplatz wegen Feier 
bis zum 20. Juni gesperrt
Die TuS 1910 Haustadt feiert
vom 11. bis 20. Juni ihr 100-
jähriges Bestehen. Dazu wurde
ein Zelt auf dem Dorfplatz auf-
gebaut, der bis Montag, 21. Ju-
ni, gesperrt bleibt. Aus Grün-
den der Sicherheit wird laut
Info aus dem Rathaus bis 21.
Juni die Straße Pfarrer-Clot-
ten-Weg, von der Einmündung
in die Haustadter-Tal-Straße
bis zum Anwesen Pfarrer-
Clotten-Weg 4 ebenfalls ge-
sperrt. Der Lebensmittel-
markt ist über die Friedhof-
straße zu erreichen. yv

Besseringen. Heftige Kritik hat
der Stadtverband der Grünen
in Merzig für seinen Vorschlag
geerntet, die für den Bau der
Ortsumgehung Besseringen
vorgesehenen Bundesgelder
umzuleiten in das Saarbrücker
Stadtentwicklungsprojekt
„Stadtmitte am Fluss“ (die SZ
berichtete). Das Argument der
Grünen: Mit den 40 Millionen
Euro, die für die Umgehung
vorgesehen seien, könne das in
Finanzierungsnöten steckende
Stadtmitte-Projekt entschei-
dend vorangebracht werden,
während für die von ihnen von
Beginn an kritisierte Umge-
hung außer großflächiger
Waldrodung noch keine Vorar-
beiten erbracht worden seien.

„Unglaublicher Vorgang“

Als einen „einmaligen und un-
glaublichen Vorgang“ bezeich-
nete der Besseringer Ortsvor-
steher Josef Bock (Freie Wäh-
ler) den Grünen-Vorstoß. Er
warf den Vertretern der Öko-
partei „unverantwortliches Ge-
rede“ und ein „fragwürdiges
Demokratieverständnis“ vor,
mit dem ein bereits genehmig-
tes und von einer großen Mehr-
heit gefordertes Projekt durch
eine kleine Minderheit in Ge-
fahr gebracht werde. Bock: „Da-
mit wird der eigenen Stadt un-

ter Umständen ein gewaltiger,
nicht wieder gut zu machender
Schaden zugefügt.“

Mit „Unverständnis und
Kopfschütteln“ reagierte der
Vorsitzende des SPD-Stadtver-
bandes, Alexander Pinter, auf
die Idee der Grünen. „Die Bes-
seringer Bürger kämpfen seit
Jahrzehnten für eine Entlas-
tung vom Durchgangsverkehr“,
ergänzte Dieter Ernst, Vorsit-
zender der SPD-Stadtratsfrak-
tion. Den im Jahr 2009 ge-
schafften Erfolg bei diesen Be-
mühungen „nun - nachdem die
Bauarbeiten bereits begonnen
haben - in Frage zu stellen,
gleicht einem Schildbürger-
streich und verunsichert die
Bürger“. Ernst wirft dem Grü-
nen-Sprecher Michael Rauch
vor, „von allen guten Geistern

verlassen“ zu sein. Es stelle sich
die Frage, ob die Merziger Grü-
nen überhaupt noch Merziger
Interessen verträten, wetterte
Ernst. Alexander Pinter er-
gänzte: „Der SPD-Stadtver-
band fordert eine konsequente
Verbesserung der Merziger
Verkehrssituation, zu der auch
die Ortsumgehung Besseringen
und die Nordumfahrung Mer-
zig gehören“

Auch FDP pro Umgehung

Auch die FDP-Fraktion im
Merziger Stadtrat machte sich
für den zügigen Bau der Orts-
umgehung Besseringen stark
und erteilte damit dem Vor-
schlag der Grünen eine Absage:
„Ich kann nicht verstehen, wie
Vertreter der Politik in Merzig
Investitionen für die Stadt nach

Saarbrücken umleiten wollen“,
kommentiert Patrick Maurer,
Vorsitzender der FDP-Stadt-
ratsfraktion. Nach vielen Jah-
ren des Kampfes sei es nun ge-
lungen, die Ortsumgehung Bes-
seringen zu starten. Maurer
unterstreicht: „Wir als FDP ste-
hen zu den Beschlüssen, welche
wir mit unterstützt haben: Die
Ortsumgehung Besseringen ist
ein unbedingt notwendiges Un-
terfangen, was so schnell wie
möglich zu Ende gebracht wer-
den muss.“ Selbstverständlich
sei die „Stadtmitte am Fluss“ in
Saarbrücken ein Thema, das
Auswirkungen auf das gesamte
Saarland habe. Doch sehe sich
die FDP in Merzig zuerst als
Vertreter der Interessen der
Kreisstadt und nicht jener der
Landeshauptstadt, so Maurer.

Heftige Kritik an Grünen-Vorschlag
Geforderte Umleitung der Gelder für Ortsumgehung Besseringen stößt auf Widerstand

Die Grünen Merzig hatten ge-
fordert, die 40 Millionen Euro,
die der Bund für die Umgehung
Besseringen geben will, ins
Projekt „Stadtmitte am Fluss“
zu investieren – eine Idee, die
auf wenig Gegenliebe stößt.

Von SZ-Redakteur
Christian Beckinger

Bereits erfolgt: Rodungsarbeiten für den Bau der Ortsumgehung Besseringen. Foto: Rolf Ruppenthal

Orscholz. Die 42-jährige Be-
triebswirtin Evelyn Michel hat
sich entschieden, ihre Tätigkeit
als Leiterin des Gesundheits-
Zentrums Saarschleife (vielen
noch besser bekannt als Reha-
Klinik Orscholz) nach drei erfolg-
reichen Jahren zum 30. Juni zu
beenden. Die Konzernleitung be-
dauere diesen Schritt außeror-
dentlich und danke Michel für ihr
engagiertes Wirken, heißt es in
einer Pressemitteilung. Evelyn
Michel wird weiterhin mit dem
Unternehmen in Kontakt blei-
ben, wollte aber Angebote für an-
dere Standortleitungen nicht an-
nehmen. „Es war eine sehr inte-
ressante und schöne Zeit an der
Saarschleife, und aus privaten
Gründen werde ich dem Saarland
auch erhalten bleiben. Jetzt freue
ich mich jedoch erst einmal auf
eine kleine Auszeit“, sagte Mi-
chel. Sie bedanke sich bei allen
Mitarbeitern, mit denen sie ge-
meinsam viel bewegen konnte,
und bei allen Geschäftspartnern
für das gute Zusammenwirken
und wünsche ihrem Nachfolger

Bernd Baumbach viel Erfolg.
Baumbach war bereits für die
Hauptverwaltung in Bad Füssing
tätig und ebenfalls für die dortige
Rehabilitationseinrichtung ver-
antwortlich. yv

Evelyn Michel verabschiedet 
sich aus Orscholz

Klinikleiterin nimmt aus privaten Gründen eine Auszeit

Vorstand Helmut Karg dankt
Evelyn Michel für die gute Zu-
sammenarbeit. Foto: SZ

Tünsdorf. Der Musikverein 1920
Tünsdorf veranstaltet von Sams-
tag 12., bis Montag, 14. Juni, sein
traditionelles Sommerfest am
Sportplatz. Der Samstag beginnt
gegen 19 Uhr mit dem Fassan-
stich. Ab 19.30 Uhr spielt der Mu-
sikverein Nohn auf, gegen 21 Uhr
unterhält das Orchester des Mu-
sikvereins Freudenburg die Fest-
besucher.

Der Sonntag wird mit einem
Frühschoppenkonzert des Mu-
sikvereins Schwemlingen gegen
11.30 Uhr eröffnet. Die Küche des
Musikvereins bietet ab 12 Uhr ein
reichhaltiges Mittagessen an, an-

schließend gibt es selbst gebacke-
nen Kuchen und Kaffee.

Nachmittags unterhalten das
Schülerorchester Schwemlingen-
Tünsdorf sowie die Musikvereine
aus Bethingen und Merchingen
die Besucher. Ab 15 Uhr wird für
die kleinen Besucher ein ab-
wechslungsreiches Kinderpro-
gramm angeboten. Der abschlie-
ßende Montag beginnt bereits
um 17 Uhr mit der Feierabend-
runde am Bierstand, ab 19 Uhr
sorgen der Musikverein aus Or-
scholz und die SaarGauChorge-
meinschaft Tünsdorf-Orscholz-
Weiler für gute Stimmung. ol

MV 1920 feiert Sommerfest
Tünsdorfer Verein bietet musikalisches Programm
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Wolf Porz, CMS,
Christian Beckinger
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Sport ist unter freiem Himmel am schönsten.
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Einfach. Gut.
Finden!

Weitere Adressen finden
Sie auch:
• unter www.blaue-branchen.de
• in den BLAUEN Telefonbüchern

Dillingen, Friedrich-Ebert-Straße
Tel. 06831/73702

St. Wendel, Tholeyer Straße, Tel. 06851/6674

LAMPEN

.. . weil dort die
Lampen schöner sind.

# 06821 - 90 46 66 8
Beratung und Verkauf

Lifta
der meistgekaufte Treppenlift

www.lifta.de

Saarwellingen · Lebacher Straße 9

Tel.: 0 68 38 / 9 82 40

Einbauküchen!
Planung • Montage

Kundendienst
Wir zeigen Ihnen ca. 40 Ausstellungsküchen

seit über

50 Jahren

KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

� 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

Einbauküchen
Einbaugeräte

und Zubehör
Nauwies 2, 66802 Überherrn

Telefon (0 68 36) 15 05
www.kuechen-reeck.de


